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Es geschehen doch noch wunderbare Dinge in Italien: da erscheint seit 1992 das umfangreichste
regionale biographische Lexikon in einem geradezu uhrwerkhaften zweijährigen Rhythmus bei einem
"Verlag", von dem man noch nichts gehört hatte, und wird von der  mit der üblichen VerspätungBNI

 und daraufhin im Neuerscheinungsdienst von Casalini Libri angezeigt. Für italienische[1]
Verhältnisse ungewöhnlich präzise ist die Präsentation des Werkes in Bd. 1 durch den damaligen
Präsidenten der Consulta Ligure, wo doch sonst - nicht nur in Italien, aber hier besonders ausgeprägt -
Honoratioren vorzugsweise Blasen ohne Inhalt als Geleitworte absondern: Die Consulta Ligure, so
erfährt man da, ist der Dachverband von damals ca. 45 lokalen ligurischen Vereinen aller Art, die sich
nicht nur mit der Ortsgeschichte, sondern - für Italien eher ungewöhnlich - auch mit Umweltfragen
beschäftigen. Von den beiden Projekten, die die 1973 gegründete Consulta Ligure auf ihr
Arbeitsprogramm gesetzt hat, war das erste, das  ,  bereits 1991Vocabolario delle parlate ligure [2]
abgeschlossen. Für das zweite, das hier zu besprechende  wurde dieDizionario biografico dei Liguri
Mitarbeit von inzwischen ca. 350 Personen gewonnen, vorzugsweise solchen aus Orten Liguriens, wie
man den jedem Band vorangestellten Mitarbeiterverzeichnissen entnehmen kann. Daß dies für die
Auswahl der Namen lokalpatriotische (um nicht zu sagen kirchtumspolitische) Folgen hat, muß man
nicht primär als Negativum werten, da es ja gerade die Aufgabe eines solchen regionalen
biographischen Lexikons ist, die Nationalbiographie durch Namen bloß regionaler oder gar lokaler
Bedeutung zu ergänzen. Eine Zusammenarbeit mit dem   existiertDizionario biografico degli italiani
insofern, als dessen Verlag gestattet hat, die bibliographischen Angaben bei Personen, die auch dort
vertreten sind, zu übernehmen; diese werden hier aktualisiert, ganz abgesehen davon, daß in den
neueren Bänden auch Korrekturen und Aktualisierungen gegenüber den (z.T. veralteten) Artikeln des 

 vorgenommen werden. Alle namentlich gezeichneten Artikel schließen mit z.T. umfänglichenDBI
Literaturangaben. Die erwähnte Einleitung gibt auch den inhaltlichen Rahmen an: Vor 1990
Verstorbene, die aus (der historischen Landschaft, nicht bloß der heutigen Region) Ligurien stammen,
dort oder im Ausland gewirkt haben, ferner Italiener anderer Regionen sowie Ausländer, die in
Ligurien nennenswerte Leistungen vollbracht haben. Wenn ursprünglich von einer Namenliste von ca.
7000 Personen ausgegangen wurde, so dürften es inzwischen wesentlich mehr werden, da sich allein
die Namen mit Buchstaben  in den ersten vier Bänden bereits auf ca. 2800 belaufen. Wenn dasA - Del
biographische Lexikon weiter in dem gewohnten Rhythmus erscheint, wird es bald das  ein- undDBI
überholen. Man möchte es anderen italienischen Regionen zur Nachahmung empfehlen.
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[1]

In  97-6140, die erst Ende 1997 in den Bibliotheken einging, ist nur Bd. 1 (1992) angezeigt. (BNI
)zurück

[2]

 / red. a cura di Giulia Petracco Sicardi ... - Genova : ConsultaVocabolario delle parlate liguri
Ligure. - 1 (1985) - 4 (1992). ( )zurück
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